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A N T R A G  

 

der Abg. Dennis Thering, Franziska Grunwaldt, Dennis Gladiator, Carsten Ovens, 

Birgit Stöver (CDU) und Fraktion 

 

 

Betr.: Den toten Winkel lebendig machen – Nachrüstungsprämie für Lkw ausloben 

Die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer mit dem ungebrochenen Bedürfnis der Menschen 

nach Mobilität und der Notwendigkeit des Waren- und Wirtschaftsverkehrs unter einen Hut 

zu bringen, ist vor allem für eine wachsende Millionenmetropole und Hafenstadt wie Ham-

burg eine Daueraufgabe. 

 

Dass dies zurzeit nicht optimal gelingt, haben die Verkehrsunfallzahlen für das vergange-

ne Jahr erst kürzlich belegt1. Neben dem erneuten Anstieg der Verkehrsunfallzahlen ins-

gesamt um 1.207 bzw. 1,8 Prozent auf 68.404, macht vor allem der Anstieg der Verkehrs-

unfälle mit Beteiligung von Lastkraftwagen (Lkw) betroffen. Innerhalb nur eines Jahres ist 

deren Zahl um 522 bzw. 6,4 Prozent auf 8.703 gestiegen. Die Zahl der dabei verunglück-

ten Personen ist um 31 bzw. 8,2 Prozent auf 410 gestiegen, die Zahl der Todesopfer so-

gar um 7 bzw. 175 Prozent auf 11. 

 

Der bei Lkw besonders große sogenannte „tote Winkel“, also der von Fahrzeugführern 

trotz Spiegeln nicht einsehbare Bereich neben oder hinter dem Fahrzeug, und ein zu ge-

ringer Abstand insbesondere im Falle von Notfallbremsungen spielen bei Lkw-Unfällen 

eine zentrale Rolle. Moderne Technik kann hier buchstäblich Leben retten. 

 

Die deutsche Automobilindustrie arbeitet mit Hochdruck an immer besseren Abbiege- und 

Notbremsassistenzsystemen für Lkw, dank derer der tote Winkel in Zukunft der Vergan-

genheit angehören wird. Doch Forschung und Entwicklung solcher Systeme gibt es nicht 

zum Nulltarif. Entsprechend kostenintensiv ist die Nachrüstung der vielen Bestands-Lkw. 

Zwischen 5.000 bis 15.000 Euro fallen für die Nachrüstung eines Lkw mit einem solchen 

                                            
1
 Siehe Drs. 21/8126 und http://www.hamburg.de/innenbehoerde/8284764/2017-03-02-bis-pm-

verkehrsunfallbilanz-2016/. 

http://www.hamburg.de/innenbehoerde/8284764/2017-03-02-bis-pm-verkehrsunfallbilanz-2016/
http://www.hamburg.de/innenbehoerde/8284764/2017-03-02-bis-pm-verkehrsunfallbilanz-2016/


System an.2. Bei den rund 50.000 in Hamburg gemeldeten Lkw macht dies zwischen 250 

und 750 Millionen Euro, wobei Neufahrzeuge in der Regel schon mit solchen Systemen 

ausgestattet werden. 

 

Diese exorbitant hohe Investitionssumme hält viele Fuhrunternehmer davon ab, eine ent-

sprechende Nachrüstung vorzunehmen. Mit einer Nachrüstungsprämie für Abbiege- und 

Notbremsassistenzsysteme bei Lkw kann der Senat hier mit gutem Beispiel vorangehen 

und einen im wahrsten Sinne des Wortes „lebenswichtigen“ Beitrag für die Verkehrssi-

cherheit in Hamburg leisten. Um die geeignete Höhe dieser Nachrüstungsprämie und de-

ren „Lenkungswirkung“ zu ermitteln bedarf es der engen Abstimmung mit Herstellern, Mo-

bilitätsverbänden und Verkehrsforschern. Zudem muss der Präses der Behörde für Wirt-

schaft, Verkehr und Innovation (BWVI) seine exponierte Stellung in den kommenden bei-

den Jahren als Vorsitzender der Verkehrsministerkonferenz der Länder (VMK) nutzen und 

dieses Thema auf die Tagesordnung der am 27. und 28. April in Hamburg stattfindenden 

Tagung3 setzen, damit möglichst viele Bundesländer dem Hamburger Beispiel folgen. 

 

Die Bürgerschaft möge beschließen: 

Der Senat wird aufgefordert, 

1. in enger Abstimmung mit Herstellern, Mobilitätsverbänden und Verkehrsforschern die 

Möglichkeiten der Auslobung einer Prämie zur Nachrüstung von in Hamburg gemel-

deten Lastkraftwagen (Lkw) mit Abbiege- und Notbremsassistenzsystemen zu prüfen 

und der Bürgerschaft bis zum 30. Juni 2017 über das Prüfergebnis zu berichten. 

2. das Thema „Förderung der Verkehrssicherheit durch Auslobung einer Prämie zur 

Nachrüstung von Lkw mit Abbiege- und Notbremsassistenzsystemen“ auf die Tages-

ordnung der am 27. und 28. April 2017 in Hamburg stattfindenden Tagung der Ver-

kehrsministerkonferenz der Länder (VMK) zu setzen und im Anschluss der Bürger-

schaft über die Beratungen und Beschlüsse zu berichten. 
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